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Mis Wallisland

Fär d Främdu hescht du Sunnuschi,
hescht Gletscher, Bärga, güete Wi
und gischt ne suscht alls Güets derzüe,
eim lüti Freid, eim stilli Rüeh.

Fär mich hescht du öü Sunnuschi,
ach, mängischt derftis minder si!
Am Stutz verdurstunt d Matte fascht,
ich ha kei Rüeh und ha kei Rascht.

Und doch mecht ich sus heinum la,
mecht nie' us minum Lendji ga.
Wier hange beidi anänand;
Ich Wässerma, und ds Wallisland.

Ds Stockalperschloss

Nit Zwingburg und nit Chinigsschloss
ischt äs, das Hüs voll Chraft und Trutz.
An Handolsheer, än Briger bloss,
hett sus la buwe hie am Stutz.

Stockalper ischt än grosse Ma,
än gschide öü no gsi derzüe.
Ar hett än güete Handol gka
vam Wallis gägunt Meiland züe.

Är hett dum Wallis Güets gita
Und schinu Richtum gmehrt.
Z'letscht better miessu ds'Land verla,
schis Glick, das hett schich gkehrt.

Öü ds'Hüs mit schine stulzu Thrn
zerfallt, zerkiit, äs ischt än Schand!
Im altu Holz sind beschi Wirm
Und Lecher sind in jeder Wand.

As brücht di Hilf vam ganzu Land,
das alti Schloss, o glöübet mier.
Äs brücht än jedi güeti Hand,
än jedi, säg ich, öü va dier!
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